
|

Internationale konferenz zur unterstuetzung
libanons abschlussrede von Staatspraesident Jacques
CHIRAC

Druckversion

Paris, 25. Januar 2007

(...) Am Ende dieses intensiven und ertragreichen Arbeitstages möchte ich Ihnen
für Ihre äußerst konstruktiven Beiträge danken. Sie richten eine besonders
starke Botschaft der Unterstützung und der Hoffnung an das libanesische Volk.
Sie sind ferner für die gesamte Region ein Zeichen dafür, dass uns an der
Stabilität dieses Teils der Welt gelegen ist.

Alle Beiträge bekräftigen das entschlossene Engagement der Staatengemeinschaft
im Dienste eines souveränen, unabhängigen und demokratischen Libanon. Ein Land,
das auch die Herausforderungen des Wiederaufbaus und der Reformen annehmen
muss, damit seine Unabhängigkeit auf Wohlstand und Gerechtigkeit aufbauen kann.

Nach der Verabschiedung der Resolution 1701, nach der Konferenz von Stockholm,
stellt die heutige Konferenz eine zusätzliche Etappe beim Wiederaufbau Libanons
dar, und ich hoffe, dass sie entscheidend ist. Sie ist auch Ausdruck einer
konkreten Unterstützung des Vorgehens der libanesischen Regierung, dessen
Gewissenhaftigkeit und dessen Ehrgeiz alle Beteiligten betont haben.

Dieses Handeln muss dauerhaft sein. Der Wiederaufbau der Infrastrukturen und
Wohnungen, aber auch der Wiederaufschwung der Wirtschaft und die Regelung der
Schuldenfrage erfordern die langfristige Zusammenlegung unserer Bemühungen.
Während der ganzen fünf Jahre des libanesischen Reformprogramms werden wir uns
voll und ganz dafür einsetzen müssen, die wirtschaftliche und soziale
Modernisierung des Libanon zu begleiten. Eine Modernisierung, die mit dem
Beitrag aller politischen Kräfte des Landes und zu Gunsten aller Libanesen
erfolgen muss.

Die Hilfe der internationalen Gemeinschaft muss sich natürlich auf starke
Prinzipien und auf einfache Mechanismen mit dem Ziel stützen, eine gute
Verwaltung der Mittel und die Transparenz ihrer Nutzung zu garantieren. In
dieser Hinsicht wird der schnelle Abschluss eines Programms der dringenden
Post-Konflikt-Hilfe mit dem Internationalen Währungsfonds die rechtzeitige
Auszahlung der internationalen Hilfsleistungen (...) erleichtern.
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Mit dem entschlossenen Einsatz des IWF, der Weltbank und der europäischen
Institutionen, und vor allem dank der Unterstützung Libanons durch die
befreundeten arabischen Länder und die USA, dank Ihnen allen schließlich sollte
diese entscheidende Hilfe ermöglichen, die Schwierigkeiten der Finanzierung der
libanesischen Wirtschaft bereits in diesem Jahr anzugehen. Aber sie sollte auch
ermöglichen, die Modernisierung Libanons in den nächsten fünf Jahren komplett
und nachhaltig zu begleiten.

Von den ein oder anderen kamen besonders großzügige Ankündigungen. Ich begrüße
diese schnelle und substantielle Reaktion der Staatengemeinschaft auf das
Engagement der libanesischen Regierung und auf die angekündigten Maßnahmen des
Herangehens an die Staatsschulden bei den libanesischen Wirtschaftsakteuren.
Ich möchte hier die dahingehenden Bemühungen des Gouverneurs der libanesischen
Zentralbank würdigen.

Ich danke Ihnen allen, dass Sie an dieser Konferenz teilgenommen und sich dafür
eingesetzt haben, dass sie auf allen Ebenen ein voller Erfolg wird.

Ich danke auch der libanesischen Regierung für ihre wertvolle Teilnahme und
sichere ihr meine Hochachtung für ihre mutigen Bemühungen zu, um der gesamten
Bevölkerung des Libanon zu helfen. Alle Libanesen müssen verstehen, dass die
unerlässliche Unterstützung durch die Staatengemeinschaft einen nationalen
Konsens über die wirtschaftlichen und sozialen Bemühungen, die für die Zukunft
des Landes unbedingt von Nöten sind und über deren schnellstmögliche Umsetzung
voraussetzt. (...)./.
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